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Das Jahresende 2015 steht vor der Tür und so ist es wieder Zeit,
Bilanz zu ziehen.

Auch heuer hielt sich die Einsatztätigkeit in Grenzen.
Umso mehr wurden wir beim Feuerwehrfest im August gefordert.
Bedingt durch das heiße Wetter und einen enormen Gästeansturm waren wir, speziell am 
Samstag, über unsere Kapazitäten gefordert. Trotzdem ist die Stimmung bei den Helfern 
nicht gekippt, und die Veranstaltung konnte erfolgreich über die Bühne gebracht werden. 
Wie selten zuvor, habe ich mich auf einen Montag gefreut – den nach dem Fest.
Daher ein großes Lob und Dankeschön an alle Helfer, die, insbesondere auch am Montag, 
so zahlreich erschienen sind. Für die zahlreichen Torten- und Tombolaspenden möchte ich 
mich an dieser Stelle ebenfalls bedanken.

Mit 2015 geht aber auch die fünfjährige Funktionsperiode des Kommandos zu Ende. Eigent-
lich 10 Jahre Führungsfunktion in gleichbleibender Konstellation. 

Ein Rückblick auf die Zeit von 2006 bis 2015 lässt mich eine stolze Bilanz präsentieren:

• Fertigstellung des Feuerwehrhauses
• Anschaffung eines Kleinlöschfahrzeuges mit hydraulischem Rettungsgerät,
 Tragkraftspritze und Schaumlöschanlage
• Anschaffung eines Kranfahrzeuges und dazu viel neue Ausrüstung
• Anschaffung eines Mannschaftstransportfahrzeuges
• Ankauf von moderner Ausrüstung wie Digitalfunkgeräten, Schutzanzügen, uvm.
• Unzählige erfolgreich bewältigte Einsätze, bei denen kein einziger Kamerad
 verletzt wurde
• Eine Wettkampfgruppe die auch in diesen 10 Jahren (wie auch viele Jahre zuvor)
 in der Landesspitze mithalten konnte. Noch wichtiger war jedoch die Funktion
 als „Rückgrat“ oder „Kerntruppe“ innerhalb der Wehr

Da ich bei den Neuwahlen im Jänner 2016 nicht mehr kandidiere, wünsche ich meinem 
Nachfolger für seine Führungsarbeit viel Mut, Ausdauer und Gelassenheit.

Abschließend bedanke ich mich bei allen, die unsere Wehr auch 2015 wieder tatkräftig un-
terstützt haben.

In der Hoffung, dass die Freiwillige Feuerwehr Utzenlaa noch viele Jahre zum Schutz und 
Wohle der Bevölkerung tätig sein kann, wünsche ich,

Gut Wehr!

Geschätzte Utzenlaaer,
liebe Feuerwehrkameradinnen-
und -kameraden, werte Leser! 
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Zimmermann Karl, OBI
Feuerwehrkommandant
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Der Gesamtstand unserer Feuerwehr umfaßt 
aktuell 39 Mitglieder – davon 30 im aktiven 
Dienst und 9 Mitglieder im Reservestand.

Mannschaft & Ausbildung

47 Mitglieder – Grundlehrgang
27 Mitglieder – Atemschutzlehrgang
20 Mitglieder – Einsatzmaschinistenlehrgang
12 Mitglieder – Gruppenkommandantenlehrgang
11 Mitglieder – Wasserdienstgrundlehrgang
09 Mitglieder – Zugskommandantenlehrgang
08 Mitglieder – Funkgrundlehrgang
06 Mitglieder – Kranführer (Ladekrane bis 300 kNm)
02 Mitglieder – Kranführer (Ladekrane über 300 kNm)
04 Mitglieder – Verwaltungslehrgang
05 Mitglieder – Technischer Lehrgang
03 Mitglieder – Feuerwehrkommandantenlehrgang
03 Mitglieder – Zeugmeisterlehrgang
03 Mitglieder – Fahrmeisterlehrgang
02 Mitglieder – Atemschutzwartlehrgang
02 Mitglieder – Feuerwehrmedizinischer Dienst
01 Mitglied  – Einsatzleiterlehrgang
01 Mitglied – Sauerstoffgeräteträgerlehrgang
01 Mitglied – Drehleitermaschinistenlehrgang
01 Mitglied – Hochwasserschutzlehrgang
01 Mitglied – Schiffsführerlehrgang
01 Mitglied – Tauchgrundlehrgang
01 Mitglied – Tauchlehrgang
01 Mitglied – Schadstoffl ehrgang 1+2
01 Mitglied – Strahlenschutzlehrgang
01 Mitglied – Grundlagen z. Feuerwehrausbildung
01 Mitglied – Feuerwehrarchivar
01 Mitglied – Modul Branddienst

Lehrgangsbesuche GESAMT

02 Mitglieder – Gold
26 Mitglieder – Silber
13 Mitglieder – Bronze

Feuerwehrleistungsabzeichen

05 Mitglieder – Silber
Wasserleistungsabzeichen

03Daten & Fakten

Im Jahr 2015 wurden wieder viele Ausga-
ben zum Wohle der Bevölkerung getätigt. 
Diese Ausgaben alle aufzulisten, ist im Rahmen   
dieses Berichtes leider nicht möglich.
Insgesamt betrugen die Ausgaben im ab-
gelaufenen Jahr

Ausgaben 2015

€ 9.097,78
Dieser stolze Betrag konnte nur durch 
Ihre Spenden bzw. mit den Einnahmen 
der Feuerwehrfeste aus den letzten Jah-
ren fi nanziert werden! Vielen Dank dafür!
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Unser Mitglied, Hauptfeuerwehrmann Reinhard HACKL (Foto) feierte 
heuer 25-jährige Mitgliedschaft bei der Freiwilligen Feuerwehr Utzenlaa.
Weiters konnten Feuerwehrfrau Lisa KAUFMANN und Feuerwehr-
mann Nexhdet SAHITI ihre Truppmannprüfung erfolgreich abschliessen!
Das Kommando und die Mitglieder gratulieren dazu herzlich!

Ehrung von Mitgliedern der Freiwilligen 
Feuerwehr Utzenlaa

Homepagestatistik
Seit dem Start unserer Feuerwehrhomepage 
(Version 2) im Februar 2005 konnten wir schon 
insgesamt 134.415 Besucher (Stand: 
04.12.2015) über das Feuerwehrgeschehen in 
und um Utzenlaa informieren. 
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Schulungs- und Übungsbetrieb, sowie
Bewerbsteilnahmen im Jahr 2015

04 Schulungen, Übungen und Bewerbsteilnahmen 2015

Grundausbildung „Die Gruppe im Technischen Einsatz“

AUSBILDUNGSSTATISTIK im 
Jahr 2015
Im abgelaufenen Jahr wurden 26 Übungen 
bzw. Schulungen mit insgesamt 158 ein-
gesetzten Feuerwehrmitgliedern und 
443 Einsatzstunden abgehalten.
Dabei wurden 403 km zurückgelegt.

Siegerehrung beim Landesbewerb 2015

Von 3. bis 5. Juli 2015 fanden in Mank die 65. NÖ 
Landesbewerbe statt. Unsere Bewerbsgruppe konn-
te dabei - trotz sehr geringem Trainingsaufwand von 
insgesamt ca. 10 Bewerbsübungen - abgesehen von 
den Fehlerpunkten, gute Ergebnisse erzielen.
Mit einer Angriffszeit von 36,90 Sekunden, einer Staf-
fellaufzeit von 61,12 Sekunden und leider 10 Fehler-
punkten, erreichten wir den 21. Platz in Bronze B. In 
Silber B landeten wir mit einer Angriffszeit von 43,38 
Sekunden, 58,83 Sekunden Staffellaufzeit und eben-
falls 15 Fehlerpunkten auf dem 17. Platz.
Beim am Abend stattfi ndenden Firecup erreichten 
wir mit einer halbwegs guten Übung den 7. Platz.
Mit den guten Ergebnissen aus den letzten Jah-
ren konnte sich unsere Bewerbsgruppe auch für 
die im nächsten Jahr stattfi ndenden Bundesfeu-
erwehrleistungsbewerbe in Kapfenberg (Stmk) 
in der Klasse Bronze B qualifi zieren!

Landesbewerb 2015 in Mank
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06 Einsätze 2015

Im vergangenen Jahr wurde unsere Feuerwehr zu 17 Technischen Einsätzen (davon 2 
Einsätze mit Menschenrettung) und 1 Brandeinsatz (Stand: 04.12.2015) alarmiert. Auf 
den untenstehenden Bildern fi nden Sie einen kleinen Überblick über das Einsatzgeschehen im 
abgelaufenen Jahr.

Einsätze im Jahr 2015

Schwerer Verkehrsunfall mit vermutlicher Menschenrettung bei  Neuhof-Kurve

Fahrzeugbergung auf der S5Fahrzeugbergung auf der S5

Jahresrückblick 2015 der Freiwilligen Feuerwehr Utzenlaa

Kellerbrand in einem Einfamilienhaus in Utzenlaa Kellerbrand in Utzenlaa
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Fahrzeugbergung auf der S5

Fahrzeugbergung auf der S5 Fahrzeugbergung auf der S5

Jahresrückblick 2011 der Freiwilligen Feuerwehr Utzenlaa

Fahrzeugbergung auf der S5

EINSATZSTATISTIK 2015
Im abgelaufenen Jahr wurden
18 Einsätze mit insgesamt
107 eingesetzten Feuerwehr-
mitgliedern und 117 Einsatz-
stunden abgewickelt.
Dabei wurden mit den Fahrzeugen
538 Kilometer zurückgelegt.

Fahrzeugbergung auf der S5
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Schwerer Verkehrsunfall in Absdorf Schwerer Verkehrsunfall auf der S5

Entfernen eines Wespennests kurz vor dem Feuerwehrfest Schwerer Verkehrsunfall auf der S5

Schwerer Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person in der Absdorf Kremserstraße
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Jahresrückblick 2014 der Freiwilligen Feuerwehr UtzenlaaJahresrückblick 2014 der Freiwilligen Feuerwehr Utzenlaa

Die Freiwillige Feuerwehr Utzenlaa bedankt sich bei allen Gästen für Ihren Besuch und bei allen 
Helfern für Ihre selbstlose Mithilfe und die vielen Torten- und Tombolaspenden. Nur durch Sie wur-
de das Feuerwehrfest 2015 einmal mehr ein toller Erfolg!

Feuerwehrfest 2015
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Ankauf eines
Defi brillators für die
Katastralgemeinde Utzenlaa
Nicht zuletzt durch den schlimmen internistischen Notfall unseres Feuerwehrmitgliedes Markus 
Zehethuber wurde in einer Mitgliederversammlung der Ankauf eines Laien-Defi brillators für die 
Katastralgemeinde Utzenlaa beschlossen.
Dieser ist im Feuerwehrhaus stationiert, da sich ansonsten im Ort leider kein öffentliches Gebäude 
befi ndet, welches beheizt und rund um die Uhr zugänglich ist.
Der genaue Standort, sowie die Erreichbarkeit im Notfall wird den Ortsbewohnern noch in einem ge-
sonderten Schreiben mitgeteilt. Weiters gibt es für Interessierte am Samstag, dem 20.02.2016 
eine Einschulung durch das Rote Kreuz, welche bei uns im FF-Haus durchgeführt wird!

TÄTIGKEITSSTATISTIK im 
Jahr 2015
Im abgelaufenen Jahr wurden 48 Tätig-
keiten mit insgesamt 250 eingesetzten 
Feuerwehrmitgliedern und 839
Einsatzstunden geleistet.
961 km wurden dabei mit den Fahrzeugen 
zurückgelegt.

Notstromeinspeisung im 
Feuerwehrhaus
Im Herbst wurde im Feuerwehrhaus in Ei-
genregie ein Umschalter eingebaut, um 
die wichtigsten Geräte auch im Falle eines 
Blackouts mittels Notstromeinspeisung be-
treiben zu können.

Defi brillators für dieDefi brillators für die
Katastralgemeinde UtzenlaaKatastralgemeinde Utzenlaa
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Seit 2002 ist in Österreich der Einsatz von Defi brillatoren durch Laien gestattet. Österreich war 
damit eines der ersten Länder Europas, in denen diese moderne Methode der Ersten Hilfe als Er-
gänzung zum Rettungsdienst eingesetzt werden durfte.
Die Chancen sind viel versprechend: Erste Studien aus den USA lassen vermuten, dass durch 
den Einsatz von Laien-Defi s die Überlebenschance beim plötzlichen Herztod auf bis zu 40% ge-
steigert werden kann.

In welchen Fällen kann ein Defi brillator helfen?
In Österreich leiden ca. 40.000 Menschen an Herz-Kreislauferkrankungen. Über 15.000 sterben jährlich 
an den Folgen eines Atem-Kreislaufstillstandes - dieser Notfall kündigt sich meistens nicht an und kann 
prinzipiell jeden treffen.
Bei derartigen Notfällen muss rasch ein Defi brillator eingesetzt werden. Der vom Defi brillator abgegebe-
ne Elektroschock bringt das Herz wieder zum Schlagen und stellt somit den Blutkreislauf wieder her. Das 
Gehirn und andere wichtige Organe bekommen wieder den lebensnotwendigen Sauerstoff, neurologi-
sche Schäden werden verhindert. 
Seit kurzem muss dazu in Österreich nicht mehr das Eintreffen des Rettungsdienstes abgewartet wer-
den: eine neue Generation von einfach zu bedienenden, halbautomatischen Defi brillatoren bietet schon 
dem Ersthelfer die Möglichkeit, das Herz des Notfallpatienten wieder zum Schlagen zu bringen: Gerät 
einschalten - Klebeelektroden am Patienten anbringen - Herzrhythmus vom Gerät auswerten lassen - 
Elektroschock auslösen (falls vom Gerät verlangt).

Wer ist betroffen?
Prinzipiell Jeder. Natürlich gibt es Risikofaktoren (Rauchen, ungesunde und fetthaltige Ernährung, über-
mäßiger Alkoholkonsum, etc.), die zu einer erhöhten Gefährdung führen. Aber auch Sportler oder Nicht-
raucher können gefährdet sein…
Atem-Kreislaufstillstände betreffen nicht immer die Anderen - schon morgen könnte ein Defi  Ihnen, einem 
Familienangehörigen, Kollegen oder Freund das Leben retten!

Was ist zu beachten?
Sie müssen rasch helfen. Die ersten Minuten sind entscheidend - daher kommen auch die vorbild-
lich ausgerüsteten Österreichischen Rettungsdienste oft zu spät. Wird innerhalb der ersten 3 Minu-
ten ein Elektroschock abgegeben, steigt die Überlebenschance des Notfallpatienten um bis zu 70%.
Ein Defi brillator ist kein Wundermittel, mit einem Elektroschock allein ist es meistens nicht getan. 
Der Ersthelfer muss gemäß den Anweisungen des Defi brillators zusätzlich Herzdruckmassage 
und korrekte Beatmungen durchführen. Die Grundlage einer erfolgreichen Wiederbelebung ist daher 
der Besuch eines Defi -Kurses, in dem neben der korrekten Handhabung eines Defi brillators und dem 
richtigen Anbringen der Klebeelektroden für die Schockabgabe auch alle anderen wichtigen Erste-Hilfe 
Maßnahmen gelehrt werden.

Kann ich etwas falsch machen?
Die Geräte entscheiden völlig selbstständig über die Abgabe eines Elektroschocks. Eine ungewollte Fehl-
bedienung oder ein vorsätzlicher Missbrauch sind damit vollkommen ausgeschlossen. Natürlich sollten 
Sie einen Defi brillator, genauso wie alle anderen strombetriebenen Geräte, nicht in nasser Umgebung 
(z.B. im Badezimmer) einsetzen.

Ist ein Stromstoß nicht schädlich?
Bei der Stärke des abgegebenen Elektroschocks folgt das Gerät dem Motto „soviel wie nötig, sowenig 
wie möglich“. Natürlich kann auch ein zu starker Elektroschock das Herz wieder zum Schlagen bringen, 
allerdings ruft er dabei oft irreparable Schäden am Herzmuskel hervor, die auch bei einer primär erfolg-
reichen Reanimation zu Spätfolgen führen können. Dank neuer Techniken ist es gelungen, bei gleicher 
Wirksamkeit die vom Elektroschock abgegebene Energie deutlich zu reduzieren (siehe auch „Biphase“).

   Achten Sie auf dieses Zeichen!
   Dieses genormte Zeichen zeigt den Standort eines Defi brillators an.
   Halten Sie in Ihrer Umgebung die Augen offen, damit Sie im Falle eines Falles
   rasch helfen können.

   Achten Sie auf dieses Zeichen!
   Dieses genormte Zeichen zeigt den Standort eines Defi brillators an.
   Halten Sie in Ihrer Umgebung die Augen offen, damit Sie im Falle eines Falles
   rasch helfen können.



24.12.2015 – 06.01.2016  Weihnachtsferien
05.01.2016 18.00 Uhr Jahreshauptvers. mit Neuwahlen Feuerwehrhaus Utzenlaa
01.02.2016 – 07.02.2016  Semesterferien
19.03.2016 – 29.03.2016  Osterferien
14.05.2016 – 17.05.2016  Pfi ngstferien
01.07.2016 – 03.07.2016  66. NÖ Landesfeuerwehrbewerb Zistersdorf (Gänsernd.)
02.07.2016 – 04.09.2016  Sommerferien
05.08.2016 – 07.08.2016  Feuerwehrfest Utzenlaa VAZ Utzenlaa
09.09.2016 – 11.09.2016  Bundesfeuerwehrbewerb Kapfenberg (Stmk.)

Terminvorschau für das Jahr 2016
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50. Geburtstag von HFM Christoph Zehethuber
Heuer feierte unser Feuerwehrmitglied, HFM Christoph Zehethuber im VAZ Utzenlaa im Kreise der Fa-
milie und Freunde seinen 50. Geburtstag.
Im Zuge der Feier überreichte BI Josef Zens die Geschenke und bedankte sich beim Gastgeber für die 
Einladung. Im Namen der FF Utzenlaa wünschen wir Dir auch hier nochmals alles Gute auf Deinem 
weiteren Lebensweg!


